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wohnen. unter glas

Scheiß auf Messias

 
 
Personen
BABSI eine Frau Anfang 30

JEANI eine Frau Mitte 30

MAX ein Mann Anfang 30




 
 
Die Punkt- und Kommasetzung entspricht nicht den Regeln der Grammatik, sondern ist als Markierungen für Rhythmus und Stimmhöhe zu verstehen.

(0)

JEANI
Du.

BABSI
Du.

JEANI
Ja. Du.

BABSI
Hast mal. Ja.

JEANI
Hast mal dazugehört.

BABSI
Tatsächlich.

JEANI
Tatsächlich dazugehört.

BABSI
Zum Mittelstand.

JEANI
Zum emotionalen Mittelstand.

BABSI
Hast sagen können: geht.

JEANI
Geht schon.

BABSI
Mittelständisch geht’s schon.

JEANI
Emotional.

BABSI
Geht dir schon.

JEANI
Hast das wirklich sagen können.

BABSI
Mit Stolz. Sogar.

JEANI
Geht.
 

BABSI
Schleichend.

JEANI
Schleichend alles hinter dir.

BABSI
Alles hinter dir gelassen.

JEANI
Schleichend den Mittelstand.

BABSI
Schleichend das Gehen.

JEANI
Schleichend das emotional mittelständische Gehen.

BABSI
Deins. Dein mittelständisches Gehen.

JEANI
Und dann. Plötzlich.

BABSI
Plötzlich.

JEANI
Grenze.

BABSI
Armutsgrenze.

JEANI
Emotional.

BABSI
Emotionale Armutsgrenze.

JEANI
Schleichend. Plötzlich. Drunter.

BABSI
Unter der Grenze. Der emotionalen.

JEANI
Plötzlich schleichend drunter.

BABSI
Du.

JEANI
Du. Einfach drunter.

BABSI
Ganz einfach.
 

JEANI
Dabei. Vorher. Ist dir schon gegangen.

BABSI
Vorher. Dir.

JEANI
Ist dir schon gegangen.

BABSI
Emotional. Vorher.

JEANI
Dich angeschaut und sagen können: Geht dir schon.

BABSI
Emotional.

JEANI
Geht dir schon.

BABSI
Hat jeder sehen können.

JEANI
Jeder.

BABSI
Dieses Mittelständische.

JEANI
In den Emotionen.


(1)

JEANI
Babsi.
Hallo. Schön. Du.
Lass dich anschaun.

BABSI
Hallo Jeani.

JEANI
Babsi. Babsi. Wie lang das jetzt. Meine Güte.
Gut gegangen?
Alles?
Ja?
Reise?
Angenehm?
Lass dich anschaun.
Haare kürzer, oder?
Steht dir. Steht dir echt.
Babsi.
Lass dich anschaun.
Babsi. Babsi. Wahnsinn.

BABSI
Hallo Jeani.

JEANI
Babsi. Babsi. Das ist ja echt schon.
Meine Güte.
Wie lang das jetzt.
Das muss ja wirklich lange.

BABSI
Ja.
Lange schon.
Weiß gar nicht genau. Lange.

JEANI
Ja.
Wahnsinn.
Das is ja echt.
Meine Güte.
Das is lange.

BABSI
Ja. Ist wirklich lange.

JEANI
Wahnsinn.

BABSI
Ja.

JEANI
Und die Fahrt war?

BABSI
Ja.
Ja.
War ganz gut.

JEANI
Und gleich hergefunden?

BABSI
Klar.
Jeani.
Bei der Beschreibung.
Ganz die Alte.
Was soll da schiefgehen.
Echt toll. Die Beschreibung. Wirklich.
Ganz toll.

JEANI
Freut mich, dass.
Weil ich hab schon Angst gehabt.
Dass die Beschreibung. Vielleicht verwirrend. Wenn man noch nie. Ich mein.* [1]
Also, man findet ganz gut her? Damit?
Mit der Beschreibung?
Ja?
Wahnsinn, Babsi.
So lang.
Magst schon mal das mit dem Schlüssel?

BABSI
Weiß nicht. Nein.
Und der Max?

JEANI
Ja. Der.
Weiß auch nicht.
Aber eigentlich.
Ich glaub, der sollt jetzt eigentlich auch schon.
Ja.
Schön langsam sollt der auch schon.
Weiß nicht.
Drum hab ich mir schon gedacht. Ob die Wegbeschreibung.
Weil der Max fährt ja nicht so gerne selber und normalerweise.*
Naja.
Aber wenn’s bei dir geklappt hat.
Hab mir nur gedacht, vielleicht ist die Beschreibung.

BABSI
Nein. Die is gut.
Wirklich Jeani.
Die Beschreibung.
Keine Sorge.
Wirklich gut.
Toller Plan.
Echt.
Wirklich.
Ich mein. Vielleicht.
Nein.
Aber der Max kommt, oder?
Der Max hat schon gesagt, dass er kommt?

JEANI
Ja.
Ja.
Klar.
Klar, der kommt.

BABSI
Schön.
Das ist schön.
Schön.
Weil ich war jetzt grad nicht sicher.
Aber wenn er. Naja.
Hab halt schon lange nichts mehr gehört. Vom Max.
Drum.
Hätt ja sein können, dass er.

JEANI
Nein.
Der kommt.
Der hat gesagt, er kommt.

BABSI
Okay.
Dann.
Schön.
Dann sind ja alle da.
Wenn er kommt. Der Max.
Dann sind ja alle da.

JEANI
Gut.
Dann warten wir mal. Nicht wahr?
Oder magst schon mal das mit dem Schlüssel?

BABSI
War das grad ein Auto?
Ich glaub, das war ein Auto jetzt. Oder?
Ich glaub schon.
Nein.
Naja.
Aber wenn er sagt, dass er kommt, dann kommt er auch.
Bestimmt.
Erzähl mal. Jeani.
Wie geht’s dir denn?

JEANI
Naja.
Gut.

BABSI
Ja erzähl mal. Jeani.
Erzähl.
Aber wahrscheinlich. Nein.
Hast recht.
Alles auf einmal. Das geht ja gar nicht. Auf einmal erzählen. Alles.*
Und wenn jetzt dann gleich der Max.
So alles auf einmal.
Geht nicht.

JEANI
Nein.

BABSI
War das jetzt ein?
Nein.
Wieder nicht.
Und der Max.
Weiß man von dem was? Vom Max.
Wie’s dem so. Dem Max?
Ich bin ja schon so gespannt. Echt sowas von gespannt. Wie’s dem Max so geht.*
Wahnsinn, dass das schon. Dass die Zeit so schnell. Das is ja wirklich.*
Und du auch?
Kein Kontakt mehr?
Jeani?
Kein Kontakt? Du?

JEANI
Ich?

BABSI
Ja.
Zum Max.
Kein Kontakt?

JEANI
Nein.
Eigentlich.

BABSI
Wahnsinn.
Ich glaub, das ist jetzt aber.
Ja, ich glaub, da hab ich recht. Der Max.
Ja genau. Da kommt der Max.
Max! Hallo!
Schau, da kommt der Max.


[...]
Fußnoten
1 Die Zeilenumbrüche sind rhythmisch gesetzt. Im Print sind durch die Satzspiegelbegrenzung manchmal Zeilenumläufe erforderlich, die rhythmisch nicht angezeigt sind, diese Zeilen sind am Ende mit einem Sternchen markiert und wären im Idealfall zusammenhängend zu lesen.


Über Ewald Palmetshofer
Ewald Palmetshofer (*1978) studierte in Wien Theologie und Philosophie/Psychologie auf Lehramt. 2007/08 war er Hausautor am Schauspielhaus Wien. 2008 wurde er in der Kritikerumfrage von Theater heute zum Nachwuchsdramatiker des Jahres gewählt und erhielt den Dramatikerpreis des Kulturkreises der Deutschen Wirtschaft sowie eine Nominierung für den Nestroypreis in der Kategorie Bester Nachwuchs für das Stück wohnen. unter glas. Seine Stücke hamlet ist tot. keine schwerkraft sowie faust hat hunger und verschluckt sich an einer grete – beide uraufgeführt am Schauspielhaus Wien – wurden 2008 bzw. 2010 zu den Mülheimer Theatertagen eingeladen. 2010 wurde sein Stück tier. man wird doch bitte unterschicht am Staatsschauspiel Dresden uraufgeführt. 2010/11 war Palmetshofer Hausautor und Gastdramaturg am Nationaltheater Mannheim und wurde 2011 mit dem Förderpreis der Stadt Wien in der Sparte Literatur ausgezeichnet. 2012 wurde räuber.schuldengenital, 2014 die unverheiratete am Wiener Akademietheater uraufgeführt. Seine Stücke wurden in über zehn Sprachen übersetzt. 2013/14 unterrichtete er am Institut für Sprachkunst der Universität für angewandte Kunst Wien. Palmetshofer lebt und arbeitet in Wien.
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